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Der Begriff Jugendstil kommt aus Deutschland und ist von der Münchner Kunstzeitschrift „Jugend“ abgeleitet. In Österreich sprach man vom Sezessionsstil und in Frankreich von Art nouveau. Er erlebte seinen Aufschwung ab ca. 1890 und endete 1914, mit dem Beginn des 1. Weltkriegs. Der Jugendstil war eine internationale Erneuerungsbewegung zur Überwindung des damals vorherrschenden Historismus. Man bezeichnet den Jugendstil auch als Ende des Historismus und Übergang zur Moderne. Er umfasste fast alle möglichen Kunstgattungen: von der Architektur über Malerei, Plastik und Glaskunst bis hin zu Literatur und Buchkunst.

Ein gesellschaftlich… Hintergrund der Entstehung des Jugendstils ist die rasant… Industrialisierung. Das traditionell… Handwerk verlor seine stark… Stellung und musste der billiger… und massenhaft… Fertigung der modernen Industrie weichen. Es gab auch Einflüsse aus der japanisch… Kunst. Durch die Öffnung Japans Mitte des 19. Jahrhunderts erhielt man erstmals Einblick auf das Kunstschaffen der Asiaten. 

Die Künstler legten damals Wert auf die Dekoration von Flächen, Ornamente, wertvolle Materialien und elegante Rahmen. Die Abstraktion als Merkmal der modernen Kunst trat im Jugendstil meist durch Ornamente auf. Stilisierte, d. h. von der Natur abgeleitete Formen wurden als ein wichtiges Stilmittel anerkannt.
1. Charakterisieren Sie den Text stilistisch.

2. Bestimmen Sie die Wortart der unterstrichenen Wörter im ersten Absatz.

3.
Ergänzen Sie die Adjektivendungen im zweiten Absatz.

4.
Bestimmen Sie das Genus bei folgenden Substantiven:

Beginn



Ende



Historismus



Jugend



Ornament


Stil




Weltkrieg




Plastik

5.
Ergänzen Sie die Tabelle:

	deutscher Infinitiv
	Präsens (er…)
	Präteritum (er… )
	Perfekt (er…)

	anerkennen
	
	
	

	auftreten
	
	
	

	erhalten
	
	
	

	sprechen
	
	
	

	umfassen
	
	
	

	verlieren
	
	
	

	weichen
	
	
	


6.
Ergänzen Sie die Tabelle:

	Tschechien
	
	
	

	
	der Österreicher
	
	

	
	
	die Franzosen
	

	
	
	
	griechisch

	Russland
	
	
	

	
	der Pole
	
	

	
	
	die Ungarn
	

	
	
	
	slowakisch

	Portugal
	
	
	

	
	der Deutsche
	
	

	
	
	die Rumänen
	

	
	
	
	türkisch


7.
Übersetzen Sie ins Deutsche:
holandské tulipány

berlínský dialekt

japonské zahrady

vídeňský valčík

brazilské deštné pralesy

Brandenburská brána
Výmarská republika

dánská královna

pražská němčina

norimberský proces

8.
Übersetzen Sie ins Deutsche:
do Paříže

do krásné Plzně

na Šumavě

u Vltavy

na Sněžce

u Bodamského jezera
k Baltskému moři

v Labi

do Rakouska

do Iránu

do Alp

na Rujáně

na Kanárských ostrov.
v USA

do USA
z Ukrajiny
do Afriky
do horké Afriky

do Provence

u Rýna

k Rýnu

9.
Ersetzen Sie die Substantive durch Personalpronomen.

1.
Ute bringt ihrer Großmutter den Tee.

2.
Maiers empfehlen ihren Freunden das Hotel „Sommertraum“.

3.
Der Lehrer erklärt den Schülern die Grammatik.

4.
Die Eltern erlauben ihrem Sohn die Reise nicht.

5.
Die Firma schickt den Kunden ihr Angebot.

6.
Der Arzt verschreibt dem Patienten ein Nasenspray.

7.
Susi möchte Heinrich die Stadt zeigen.

8.
Die Sekretärin sagt ihrem Chef alle Nachrichten.

9.
Jürgen meldet der Polizei einen Unfall.

10.
Die Studenten beantworten dem Professor die Fragen.
